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NNt Heintich DetAndere/dltekeRenss
NFOToGraf und Heve von Plauen/ Hevt suGSraily/
/s Cranidfeld/Geva Sdyleil uii Sobenftein e,
T @Entbicten allen und jedenlnfernlinterthanen von dee
Ritterfchafft undStadtenswie auch auf denenDorffern Seifi-und
WBeltlichen/Unfern gnadigen Grug und alles Gute!

Tadydem die fhwevePfichten/foling, alsLandes-Obrigeit/ob:
liegen Uns verbinden vor unfe:extInterthanen fo toobl eiige als seit-
liche SWolfarth suforgens undaber der meifien3uffand {o besvand
ift/ daf weder ihre evige nodh geitliche WoblIfareh damit befiehen
Ean/indeme fie (r. ) vom wabrenShriftenthum/mvorinnen es befiehe/
und was dargu cefordert werdes Feine vedyte Exkdnitnif baben/fon:
deen mepnen/ gute Ehriften su fepn wann fie fleifig in dieKirde
geben/desah:s etliche mablamBeichtFubl und bepmAbendmabl
fich cinfinden/einendMorgen-undAbend Seegen bethen/einSapitel
aus derBibel lefen (weldyes dody audy von wenigen gefchiehet)und
dann und wannATmofen geben/im 1ibrigen fich auff dasBerdient
Sbriftiverlaffen/ welches alles swar vecyt und gut/ aber o nidyt
DieSHersens Aenderung/ und aus der neuenGeburt entpringende
LebensBefferung fich herwor thut/ vergeblich ja dem Allelyei
ligfren&Ott/allee auferlicheGottesdien{t/ohe dicinner
fiche Herkens - Dufie nady Efo. ¢int Sreviel ifi/ sumabl da
bingufommt/dag (2)dieSonnamdSFepertage fo fchandlidy entheili-
get/und nidyt g0 demBmedt/darsu fie geordnet/angetvendet ; ferner
3)DieGabenSotfesund bteeblesag durchoNigbrauch und upfm%;a
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feit/mobin gehdtet das leidige Saufien/Spielen und Tanben/bey
Sood)gciten/Rinb;%auffen/Snnungen/.Rird)fiiﬁeﬂ’en/%ierz@ela:
gen 2¢. verfchivendet/ bergegen[ 4 ] die Witiwen undBdapfen/ und
andere Arvme,/nicht gebiibrend verforget/ fondern von andern gedruz
cet toerden/ deven Seuffer aber durch dieBoldien dringen/ (5)
picle Chegatten in freter Uneinigeit leben/ und mit Sancen/
Sdymahen) Schlagen/ Fludhen 1. ibre Kinder und Sefinde dr- -
gerni/ (6) die Kinder tibel ersichen/nidyt gur Schule/noch im Hau-
fe guin Bethen/ Lefen dev Bibel/ und IWiederhoblung des Latechi
fmi/angebalten ferden/dahero dieKinder ibren Elternnachfolgens
and s eben fo / odernoch fchlimmer/ machens Andever den2Aller
hidyften GOt sum Jorn reienden Stinden 1e6o sugefchiveigen ;
&o haben Wir veifflidy ervogen / 0aS dodh die Urfach eines fols
dyen faft durchgehenden elenden Suiftandes feyn moge.  DaFi
dann befunden/ daf es hauptfachlich daher Fomme/ foeil (1) die
meifte cinefalfche €inbildung pom@lauben haben/dadurd fie hof:
fen feelig su twerden/ob fietoob Feine Verdnderung ihres Nerfiens
undSinnes bey fidy fouren/ fondernnod) eine ober andre Stinde
1iber fich berefchen laffen ja gae (2) dabot balten/ es fey nicht mogs
ficy/nody nothig/ die@ebote @ Ottes subalten; toorinnen fie fon:
derlich geftdrciet erden/ wann fie (3)in dem DBeicht-Stubl/ o
offt fie dieBeichte herfagen, ein Sabr ing andre abfolviret werden/
ob fie obl ibrBerfpredyen,fich su beffern niemabis gebalten/ und
in10. 20, ja50. und tmehr Jahren Feine cinbige Stinde abgeleget 5
Dabero und weil fie doch hoffens bey foldyen Sufiand feelig ju wer-
den,fo beFtimmern fie fich nicht viel darum/ob ihr®laube bur%}‘ bge
i ive
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Liebe thatig fen/ und alleibrige Tugenden totivcke s icemob fie an
Sonn-und Feper-Tagen an ihrenSeelen exbanet werden 5 beden:
Gt auch niche/ ob fievon dem@ebraud) der Jeif/ undder Gaben

- GBOtss gleidhivie audy von jeden unnngen Wort, Redyenfdhaffe

geben miiffen/ vieltoeniger Das@S Ot dermableint fie swegen Cries
bung ihier Kinder porSericht forderns und die verfdumte Seelen
anbenen Elternradhenird/ fondern mepnen genug entfchuldiget
sufeyn /7 Daf fieibre Kinder um Biehaund Haus-rbeit gebrau:
chen miiffenn dabdurdy fie dannvervathen/ dag ibr BVieh-und vas
Sredifche thnen licber 7 al8 ibrer Kinder Seelen Woblfarth fep.
aRann aber bey foldyer Berwandnif der meiften Einwobner eines
Candes/ ohnmoglich B OttesSeegen (an tweldyem dod) alles geles
geri ift) suboffens fondern lauterFludy/nady dem 5. BucdyMof.am
28.cap. auff dbas Land gebracht wird/ wie die betriibfeErfabrung
einen jeden tiberseugen Fan 3 So wollen Wir aus Landes vterlis
cher Hulde undLiche, [1] UnferePrediger auff das beweglichfte hier-
durch esmabnet haben / fich alles Ernfles angelegen feyn qulaffens
damit ipreRubdrer des wahrenSlaubens Natur undEigenfchaffe/
fo dant deffenZBuivcbungens nad Lutheri Worrede iber die Epiftel

‘andieSR dmer[0a er herelich erflart/ foas der®laubefen/ weldyes

auch in Unfeen Symbol. Blidyern p. 98o. Edit. Reinec, fwiederholes
toird] vecht erfefiensdenfelben von demMund-und Wabn-Glauben
untexicheiven fenen/und fich nicht mit demOpere operato des duffer-

Tichen Gottesdienftes begniigen undrdften/ fondert fich dadurdy

g1 der inendigen Hergens:Duffes und wabrenthdtigen Shriften:
thum baingen laffen folten;alsdefi der2Boavand von derlinmiglidy-
obderlinnoshioendigkeit von felbft hinfallen wird/ gu demEnde ihnen
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alleonn-und Feperfage s seigen/ toie nothivendig es fety/ folche
Seper-Tade gans und alleine su feinerErbauung/ damitGS Ot fein
SBercE obngebindert in unsbhaben Ednnes anguivenden/ und su ol
dyemBrveck/ nebEIBicderhoblung berPredigtens dieBibel undans |
Dere geifiveicheDuichers darunter infonderheitFohann Arndtdvom -
- fvabrenEhriffenthum(telches su foldyemBtoect auff UnfereKoften
bicegedruckt/ und eineCinleitung premiceivet fooeden) fleifig su le-
fens ferner Die@abenGOttes/und die edleZeits durch Migbraud)
undlippigkeit, mitSanffens Spiclen/Tansen/nicht su verfchivens
dens alg DadurdyG Ot gereipet wivd/ feinenSeegen ju entsichen/
item foie reichlich G OL¢ diejenigen feegnes bie fich der armen Atz
foen und Wapfen treulidyannehmen s bergegen was vor Linfeegen
¢8 bringe/mann€hegatten intnfriede/Sanck undStveit leben/und
foie fhvereBerantivortung es nadh fichiiehesmafi die Kinder nid)
beftandigSommers und Winters sur Schulen gefchicke/ und jur
beplfamenCrEdntnif GOstes undibrer felbf gefiihret werden. So
dann wollen Wi 2.) Unferelinterthanen herslich und exnfilid) evs
innevt; undgeroarnet habens binfiihro alles deffens dadurd) fican
Sonn-und Sener-Sagen an der Erbaunng gehindert werden/ twie
imgleichen allerUppigteit undIMifbrauchs derGabenGottes/und
Dereit/ fich su enthalten/ und denennibrigenBermabhnungen ihrep
Seelforger / abfonderlich in oberiebnten Puncten geborfamlich
nachsufommen.Lind toeilinfonderheit an denen fogenanntenSivdy:
Mefiens allerhandlippigeit und Shriften unanfrandiges/ audyin |
einer oblgeordnetensPolices unleidliches Wefen getricben foird/in-
dem fie an einigenOrten o gar aud) desSonntags sufommenfom: |
men,/fidy ibee, Celebrirung diefer EitelEeiten bevathichlagen/ @raelb :
jufoms |
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guforienlegens benady etlidyeTage mif feidytfertigen fippigenT an:
gen undSpringen; tiederlidhenSefprachens und andern Leichtfer-
tigteiten bif in die fpateNadyt subringen/ darnad die ledigeGefel:
Ien die Dirnen nach Haufe begleiten/ mit ibnen su bettegeben/ und
Unguche treiben; dergleichen audy auff Hodyzeiten su gefcheben pfles
get/wiedie inlinferm Confitorio HorgeFommene befriibte Egempel
beseugens Und aber Shriftlichen Obrigkeiten allerdings oblieget/
nad) allemBermogen/. denenStinden/ und derenGelegenbeit/ suz
feeuven/ fofern fie nicht fhivereBerantmwortung auf fidy laden/und
denSludy aufjs Land sichen wollens fo follen Unfere Prediger zutn
offtern ibrenZuborern dieThorheit des narrifchen Herumbipfens/
bornemlich aber denGreuelin denAugen des beiligenSOttes bey
bem beut ublicyen Tanben vorfiellen/ und fic dabey untertichten/.
toie fich deffen Fein twabrer Sbrift/ der alles in demNabmen FEMu
thun,ftets in derGegenivart S Ottes wandeln/ alleSeit imSeift uit
in derdBabrheitbetens alleAugenblick ;umSterben/ oder surSu-
Eunfft desRidhters der Lebendigen und der Todten, bereit fepyn/umd

- vonallem feinen Thun/ infonderheit wie ev die edle eit angetvand/
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Rechenfchafit geben muf/theilbafftig machen Ednnesin demjac.)die
fest gedadyte Dfichten eines wabren hriffen ohnmoglidy bey fol-
chemEansen Eonnen beobadytet werden/ (2.)0asSansen gemeinig-
lich DieBoblluft/oder daf man fidy will feben laffen; (eldyes bey:
Des fiinbdlich jsumSrunde bat/ oder dodh [3.] su foldhenStinde ver-
anlaffet/ein Shrift aber alle Gelegenbeit surSiinden meiden muf;
fonft/wo ex diefelbe meiden Fan/ und fich dody in die®efabyr giebt/fo

‘veerather dadurdy entrweder feine Rudlofigheit/ dag er dieSrinde

und derfelbenGefaby nidyt adytetz oder fcinc%ermemnbeit/bat‘z g
i
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fich obne Noth inGefabe derSiinde/ Hieuns ja immer nadydiei-
chet und uns leidyt betriegen Fan/bineinbegicbt. Wolten fie alfo ju-
fammen Eommen(toeldyes ihnen nidyt vermehret wird ] o folten fie
ibreSufammenfunfte in derFurdht des HEren/und in feinerSegen
mwart anftellen/und in derStille mit gottfeeligem/erbarenGeiprddye
subringen/ alles tippige S Ott-miffdligeWefen aber/ alsFreffin/
Sauffen/Tansen/Spiclen und dergleichen fernvon fid) fepnlaffen.
Dabey fie ibnen denn angudeuten/ dag/ wer fidy an foldyeBorfivh-
und Vermabnungen nid)t Fehren mwiirde/ derfelbes fwenn exanuge
famuntervidstet/ und fich nicht beffern il nach demErempel dev
erftenShriften/vor FeinenGhriften gehalten/und vom Heil. Abende
mabl/Gepatterfchafft und andern Shriftl. Acibus,al8 tweldye allein
vorShriften gehdren/nach demBefehl desApoftels 1.Cor.V, 9.10.13.
ausgefdyloffen twerdenfolle.  Dabergegendiejenigen/ fo fich dies
fer Unferer su ibrem cigencn Deften absielenden Intencion gemdf be-
seigen/ G OttesSeegen s gervarten haben/ undlnferer befondern
Gsnade genieffen follen. Segeben Ober 2 Schlof Grdig
ben 17, Seprembr, 1717,




¢Deys

IBu-
sﬁf if
f und
 feiz
nbden
vembz
ben (0
enn O
11D Di¢

Siine

werth/
Gefals

md da-
y bratts

i1/ muf
x/ purch
s Ftem

S;annt?










|
|
















T r—




R . <
& o , = = £ |




ULB Halle

\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

\\\\\\\\

\\

|







Green Yellow Red Magenta White |

- Cyan

Blue

- Weldpe

e %ncbgebvbmc &uaf

np 58

Cllf,

dlfcre %ﬂ /
Grafund Herr von Planen Hert 31 Grdis)
Sranidfeld/ Gera) Sdieits und

, Lobenjreitac. 2.
- SuBeforderung des fvabren SEhriffenthums/ und su

gobftellung dever SHimdernien /
Annoyyr7.publiciven loffen/ vonneuen auffgelegt Anno 1720,




	Verordnung Welche Der Hochgebohrne Graf und Herr, Hr. Heinrich der Andere ältere Reuß/ Graf und Herr von Plauen/ Herr zu Gräitz/ Cranichfeld/ Gera/ Schleitz und Lobenstein [et]c. [et]c. Zu Beförderung des wahren Christenthums/ und zu Abstellung derer Hindernißen/ Anno 1717. publiciren lassen
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	 - 
	 - 

	Abschnitt
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



